
SCHULJAHR 2023/24
Liebe Eltern, liebe Lernende

In diesem Faltflyer sind wichtige Informationen rund um 
den Unterricht, das Lernen und das Zusammenleben an der 
Sekundarschule Binningen ersichtlich.

Wir freuen uns auf eine gute Zusammenarbeit und wünschen 
allen Beteiligten ein erfolgreiches Schuljahr!

Ihre Schulleitung
Thomas Oetiker,  Stephanie Mollinet und Peter Mangei

Sekundarschule Binningen
Im Kugelfang 5
4102 Binningen

061 552 01 70
sek.binningen@sbl.ch
www.sekbinningen.ch

WWW.SEKBINNINGEN.CH
Auf unserer Webseite sind unter Downloads sämtliche Formu-
lare und auch dieser Flyer abgelegt. Weiter informiert unser 
Blog über aktuelle Ereignisse, Anlässe und Projekte an unserer 
Schule. Regelmässige Besuche lohnen sich!

KOMMUNIKATION PER E-MAIL
Sämtliche Elternbriefe und Informationen werden jeweils 
per E-Mail zugestellt – bitte halten Sie deshalb Ihre digitalen 
Kontaktdaten bei uns immer aktuell.

KONTAKTMÖGLICHKEITEN

Lehrpersonen
Die Lehrpersonen und alle Mitarbeitenden erreichen Sie 
unter folgender Mailadresse: vorname.nachname@sbl.ch.
Aktuelle Telefonnummern entnehmen Sie bitte der SAL.

 » Mailadressen unter www.sekbinningen.ch/lehrpersonen

Sekretariat 
Diana Milincic sek.binningen@sbl.ch 
Andrea Schneider
061 552 01 70

Schulleitung

Rektor
Thomas Oetiker thomas.oetiker@sbl.ch
Konrektor:in
Stephanie Mollinet stephanie.mollinet@sbl.ch
Peter Mangei peter.mangei@sbl.ch

Schulsozialarbeit
Vuk Djurovic  vuk.djurovic@sbl.ch 
076 315 35 39
Denise Bucher denise.bucher@sbl.ch
079 642 26 51

Lesezentrum
Nathalie Oettli lesezentrum.binningen@sbl.ch
Anna Pieger
061 552 01 81

Hauswarte
Marcel Labhart marcel.labhart@bl.ch
Ricky Ottenburg ricky.ottenburg@bl.ch
061 552 01 85

 » weitere Kontaktdaten unter 
www.sekbinningen.ch/unsere-schule

Planungsbuch
Alle Lernenden erhalten kostenlos ein Planungsbuch für das 
Eintragen von Hausaufgaben, Absenzen, Entschuldigungen 
und Mitteilungen der Eltern an die Lehrpersonen und um-
gekehrt. Die Lernenden haben das Planungsbuch immer bei 
sich. Bei Verlust muss das Planungsbuch neu gekauft werden.

Schulbesuchstage
Am 30. + 31.10.23 finden die Schulbesuchstage statt. Weitere 
Besuche sind nach Absprache mit der unterrichtenden Lehr-
person möglich.

Standortgespräche
In der Mitte von jedem Schuljahr findet ein Standortgespräch 
mit einer Lehrperson aus dem Klassenteam statt.

ÖFFNUNGSZEITEN
Die Schulhäuser öffnen morgens um 07.25 Uhr. 
Das Schulhaus Nord mit dem Lesezentrum steht unseren Ler-
nenden auch über Mittag zur Verfügung. Nach Unterrichts-
schluss um 17.10 Uhr werden die Schulhäuser geschlossen.

TERMINE UND FERIEN
 » Sämtliche aktuellen Termine und allfällige Details  finden Sie 

online auf unserer Webseite. Zu Anlässen der Gesundheitsför-
derung und Prävention informieren wir fortlaufend.

14.08.23 1. Schultag
21.08-29.09.23 Zeitraum Schnuppertage 3. Kl. A+E 
29.08.23 19:00 Elternabend 1. Kl. der SL 
04.-08.09.23 Fokuswoche „Wohlbefinden“
31.08.23 19:00 Klassenelternabend 3. Kl.
05.09.23 Schulreise
14.09.23 19:00 Klassenelternabend 1. Kl.
21.09.23 19:00 BO + Klassenelternabend 2. Kl.
21.09.23 20.00 BO + BIZ-Infoabend 3. Kl.
30.09.-15.10.23 Herbstferien
31.10.23 19:00 Vollversammlung ElternMitWirkung
30.+31.10.23 Schulbesuchstage
02.11.23 19:00 Orientierungsabend weiter-
 führende Schulen 3. Kl. E+P MZH Therwil
06.-10.11.23 Fokuswoche „Geschlecht und Rollen“
27.11.23 19:00 Infoabend WPF/eA 1. Kl.
22.12.23 Notenschluss 3. Kl. 1. Semester
23.12.23-07.01.24 Weihnachtsferien
09.01.24 19:00 Infoabend GF 2. Kl. 
12.01.24 Zeugnisabgabe 3. Kl. 1. Semester
15.-19.01.24 Fokuswoche „Mündigkeit“
22.01.24 Semesterwechsel
23.01.24 Check S2, Schreibanlass Deutsch 2. Kl.
25.01.24 Check S2, Schreibanlass Französisch 2. Kl.
05.-09.02.24 mögliche Skilagerwoche 1. Kl.
10.-25.02.24 Fasnachtsferien
04.-08.03.24 Zeitfenster Check S2 online 2. Kl.
07.03.24 19:00 Vollversammlung ElternMitWirkung 
19.03.24 Check S3, Schreibanlass Deutsch 3. Kl.
21.03.24 Check S3, Schreibanlass Französisch 3. Kl.
23.03.-07.04.24 Frühjahrsferien
15.-19.04.24 Zeitfenster Check S3 online 3. Kl.
07.05.24 Abgabe Projektarbeit 3. Kl.
09.+10.05.24 Auffahrtstage, schulfrei
15.-17.05.24 BO-Tage 2. Kl.
20.05.24 Pfingstmontag, schulfrei
21.05.24 Präsentationen Projektarbeit 3. Kl.
21.05.-21.06.24 Zeitraum oblig. Schnuppertage 2. Kl. A
27.-31.05.24 Fokuswoche „Nachhaltigkeit“
14.06.24 Notenschluss
20.06.24 Sporttag
21.06.24 Zeugnisabgabe 1.+2. Kl. und 
 Zeugniskopien 3. Kl.
24.-28.06.24 Projektwoche 1.+2. Kl.
25.+26.06.24 Abschlussreisen 3. Kl.
27.06.24 19:00 Abschlussfeier 3. Kl.
 mit Zeugnisübergabe
29.06.-11.08.24 Sommerferien

SCHULORDNUNG
Wir sind einerseits für unser eigenes Handeln verantwortlich 
und nehmen andererseits auch auf andere Rücksicht.

 – Wir achten uns gegenseitig. 
 – Wir lassen einander ungestört arbeiten. 
 – Konflikte regeln wir im Gespräch, falls nötig holen wir uns 

Hilfe.
 – Auf dem gesamten Schulareal kommen wir den Bitten 

und Aufforderungen der Lehrpersonen und Mitarbeiten-
den der Schule nach.

1. Wir betreten das Schulhaus zu den vorgesehenen Zeiten.
2. Die grossen Pausen verbringen wir auf dem Pausenareal.
3. Während der Unterrichtszeit und Pausen ist das Verlassen 

des Schulareals nur mit Erlaubnis einer Lehrperson ge-
stattet.

4. Wir tragen Sorge zu unserer Umgebung, zu den Räum-
lichkeiten und zu Schulmaterial und Mobiliar. 
Selbstverursachte oder beobachtete Schäden melden wir 
unverzüglich einer Lehrperson.

5. Wertstoffe (PET, Papier, Alu), Abfälle und Kaugummis ent-
sorgen wir in den dafür vorgesehenen Behältern.

6. Fortbewegungsmittel benutzen wir nicht auf dem Schul-
areal. Fahrräder versorgen wir im Velokeller oder in den 
Veloständern. Trottinett, Skateboard etc. dürfen in den 
Schulzimmern deponiert werden.

7. Private elektronische Unterhaltungs- und Kommunika-
tionsgeräte sind während der Schulzeit nicht sichtbar 
und ausgeschaltet. Mitgebrachte Handys werden bei 
Unterrichtsstart eingesammelt und während der Schul-
zeit weggeschlossen.

8. Das Mitbringen und Konsumieren von Suchtmitteln jeg-
licher Art ist verboten. Dies gilt auch für E-Zigaretten.

KOMMUNIKATIONSKASKADE
Eine grundlegende Voraussetzung für ein gutes Lern- und 
Unterrichtsklima ist eine auf Wertschätzung und Transparenz 
basierende Gesprächskultur.
Mögliche Probleme, Missverständnisse und Unstimmigkeiten 
sollen rasch und offen angegangen werden. Bitte wenden 
Sie sich zuerst an die betroffene Lehrperson. Lässt sich keine 
Lösung finden, ist die Klassenlehrperson die nächste An-
sprechperson. Sollten Sie auch im Gespräch mit der Klassen-
lehrperson keinen Weg finden, wenden Sie sich bitte an die 
Schulleitung. Sie wird versuchen, gemeinsam mit Ihnen und 
der betroffenen Lehrperson eine Lösung zu erlangen. Wird 
mit der Unterstützung der Schulleitung keine Lösung gefun-
den, steht Ihnen als nächste Instanz der Schulrat zur Verfü-
gung.

ELTERNMITWIRKUNG
Die ElternMitWirkung ist ein Zusammenarbeitsgefäss zwi-
schen Eltern und Schule für allgemeine Anliegen. Aus jeder 
Klasse wird ein Elternteil delegiert, es findet zwei Mal pro Jahr 
ein Treffen statt.

 » www.sekbinningen.ch/elternmitwirkung



PROMOTIONSREGLEMENT

1.+2. Klassen
Es gilt die Jahrespromotion. Die Beförderung erfolgt, wenn 
in den promotionsrelevanten Fächern die beiden folgenden 
Bedingungen erfüllt sind:
a. höchstens drei ungenügende Noten
b. jede ungenügende Note muss doppelt kompensiert wer-

den (z. B. für eine 3.5 zwei 4.5)

Wenn die Beförderungsbedingungen nicht erfüllt sind, 
erfolgt am Ende der 1. Klasse automatisch ein Wechsel des 
Leistungszugs (P zu E, E zu A) oder eine Repetition des Schul-
jahres (ausschliesslich im Leistungszug A).
Am Ende der 2. Klasse kann bei Nichtbeförderung auf Antrag 
der Erziehungsberechtigten das Schuljahr freiwillig wieder-
holt werden oder der Leistungszug (P zu E, E zu A) gewechselt 
werden. Über Ausnahmen entscheidet die Schulleitung.
Die Bedingungen zum Wechsel des Leistungszugs regelt die 
VO Laufbahn in §45. Ein Gesuch zum freiwilligen Wechsel des 
Leistungszugs muss bis zum Datum des Notenschlusses mit 
dem entsprechenden Formular schriftlich der Klassenlehrper-
son vorliegen.

3. Klassen
Es gilt die Jahrespromotion. Am Ende des 1. Semesters wird 
zusätzlich ein Semesterzeugnis ausgestellt. 
Das Zeugnis am Ende der 3. Klasse gibt Auskunft über die Er-
füllung der Mindestanforderungen am Ende der Volksschule. 
In den Leistungszügen E und P gelten diese nach Absolvie-
rung der 3. Klasse als erfüllt, im Leistungszug A bei einem 
Notendurchschnitt von mindestens 4.0.
Eine Wiederholung der 3. Klasse ist nur möglich, wenn die 
grundlegenden Anforderungen nicht erreicht wurden und 
keine Anschlusslösung vorliegt.
Das Abschlusszertifikat enthält die Ergebnisse der Checks S2 
und S3, die Bewertung der Projektarbeit sowie die Zeugnis-
noten der 3. Klasse in den Fächern Deutsch, Mathematik, 
Französisch, Englisch, Biologie und Physik.

ABSENZENREGLEMENT

Grundsatz
Als Absenz gilt jegliches entschuldigte und unentschuldigte 
Fernbleiben vom Unterricht und von Schulanlässen. 
Als unentschuldigte Absenz gilt jedes Versäumen des Unter-
richts ohne schriftliche Entschuldigung innerhalb von 10 
Schultagen oder bei «Schwänzen».
Wenn Schüler:innen durch Krankheit oder einen Unfall ge-
zwungen sind, dem Unterricht fernzubleiben, müssen sie 
nach der Wiederaufnahme des Schulbesuchs innerhalb von 
10 Schultagen eine von den Eltern bestätigte schriftliche 
Entschuldigung ins Planungsbuch eintragen und der Klassen-
lehrperson vorlegen.
Sämtliche Absenzen werden in der SAL erfasst, unentschul-
digte Absenzen werden ins Zeugnis eingetragen.

Verpasste Leistungserhebungen
Die Lehrpersonen können Schüler:innen, welche Leistungs-
erhebungen aufgrund einer Absenz verpasst haben, am 
Mittwochnachmittag zur Nachholprüfung aufbieten.

Meldung bei Absenzen
 – Bei Krankheit oder Unfall wird ein Abmelden noch vor 

Unterrichtsbeginn direkt bei der Lehrperson erwartet. 
 – Wenn Schüler:innen wegen plötzlichen Unwohlseins an 

einzelnen Schulstunden nicht teilnehmen können, müs-
sen sie sich zuvor bei der Lehrperson abmelden.

 – Sind keine Informationen vorhanden, wird der Kontakt 
durch die Lehrperson mit den Eltern aufgenommen.

 – Arzt- oder Zahnarztbesuche sind nach Möglichkeit aus-
serhalb der Schulzeit zu legen, ansonsten ist das Aufge-
botskärtchen vorzuweisen.

 – Bei Absenzen wegen Krankheit oder Unfall von mehr als 
fünf Tagen ist der Klassenlehrperson ein ärztliches Zeug-
nis abzugeben.

 – Versäumter Schulstoff und verpasste Prüfungen müssen 
grundsätzlich nachgeholt werden. Die Verantwortung 
dafür liegt bei dem/der Lernenden.

Sportunterricht / Schwimmunterricht
Wer am Schulunterricht teilnimmt, ist grundsätzlich auch in 
den Sportstunden anwesend. Die Sportlehrperson entschei-
det über mögliche Einsätze oder Teileinsätze der Schüler:in-
nen.
Wer länger als eine Woche am Sportunterricht nicht teilneh-
men kann, muss eine ärztliche Dispens abgeben. Bei einer 
ärztlichen Dispens ist der/die betroffene Lernende von der 
Anwesenheitspflicht befreit.

URLAUBSREGELUNG

Grundsatz
An der Sek Binningen gibt es zwei Arten von Urlaub:

 – ordentliche Urlaube
 – ein Jokertag pro Schuljahr

Versäumter Schulstoff und verpasste Prüfungen müssen 
grundsätzlich zeitnah nachgeholt werden. Die Verantwortung 
dafür liegt bei dem/der Lernenden.
Gründe für ordentliche Urlaube sind:

 – Anlässe, welche für die eigene Familie/Kultur/Religion 
wichtig sind

 – aktive Teilnahme an einem Sportereignis oder einem 
musikalischen Anlass

 – thematische Lager und Sprachaufenthalte, falls der Ter-
min zwingend oder plausibel ist

 » Formular auf www.sekbinningen.ch/downloads

Jokertag
Jedes Schuljahr steht ein Jokertag zur Verfügung, dieser kann 
auch  für Ferienverlängerungen eingesetzt werden. Ein an-
gebrochener Tag (z. B. Halbtag) gilt als ganzer Tag, ein nicht-
bezogener Tag verfällt Ende Schuljahr.
Der Jokertag darf nicht bezogen werden bei:

 – angesagten Leistungserhebungen
 – einem Schulanlass
 – einem Lager, einer Exursion oder einer Sonderwoche

Direkt vor und nach den Sommerferien kann kein Jokertag 
bezogen werden. In den 3. Klassen besteht ab Juni bis Schul-
schluss eine Sperrfrist.

 » Formular auf www.sekbinningen.ch/downloads

LESEZENTRUM
Unser Lesezentrum ist ein beliebter Ort zum Arbeiten, Lesen, 
Schmökern, Recherchieren, Zeit verbringen und der Be-
gegnung. Weiter befinden sich dort Computerarbeitsplätze, 
Druck- und Scanmöglichkeiten für unsere Lernenden.

 » Öffnungszeiten, weitere Informationen und der Medienkatalog 
unter www.sekbinningen.ch/lesezentrum

MITTAGSTISCH
Der Mittagstisch auf dem Schulgelände bietet den Jugend-
lichen ein warmes Menü mit Getränk und eine Betreuung 
zwischen 12.00 und 13.30 Uhr. Eine Anmeldung ist tageweise 
für die Dauer eines Schuljahres möglich. Neuanmeldungen 
sind bei ausreichend Platz jederzeit möglich, Abmeldungen 
ausschliesslich per Semesterende.

 » Informationen zum Mittagstisch unter 
www.sekbinningen.ch/mittagstisch

SCHULSOZIALARBEIT
Unser Ziel ist es, Jugendliche im Prozess des Erwachsen-
werdens zu begleiten und ihre Problemlösekompetenz im 
persönlichen bzw. sozialen Bereich zu fördern.
Das Angebot der Schulsozialarbeit beruht nach einem ersten 
Gespräch auf Freiwilligkeit. Es handelt sich um ein nieder-
schwelliges Beratungsangebot für Jugendliche, Eltern und 
Lehrpersonen, welches der Schweigepflicht unterliegt. 
Unsere Schulsozialdienstmitarbeitenden sind von Montag bis 
Donnerstag an der Schule anwesend und für alle Schulbetei-
ligten per Telefon bzw. Mail erreichbar.

 » www.sekbinningen.ch/schulsozialarbeit

SCHUL- UND BERUFSWAHL, LAUFBAHN
Die Laufbahn unserer Lernenden und die Berufs- und Schul-
wahlvorbereitung sind zentral. Die Schule unterstützt diesen 
Prozess in einer bedeutenden Rolle, die Verantwortung für 
das Finden einer Anschlusslösung liegt bei den Eltern.
In allen Klassenstufen und Leistungszügen finden durch die 
Schuljahre zahlreiche und unterschiedliche Angebote statt, 
der Schwerpunkt liegt zusammen mit dem BO-Unterricht im 
2. Schuljahr.

 » detaillierte Informationen zur beruflichen Orientierung unter 
 bo.sekbinningen.ch

Schnupperlehren
Ab der 2. Klasse sind Schnupperlehren möglich.

 » Formular unter www.sekbinningen.ch/downloads

FUNDGEGENSTÄNDE
Foyer Nord:  Kleider, Schuhe, Taschen
Lesezentrum: Wertgegenstände
Hallenbad:  Fundsachen der 3-fach-Turn- und 
   Schwimmhalle

SCHULADMINISTRATIONSLÖSUNG SAL
Alle Lernenden erhalten einen Onlinezugang zur SAL.
Dort können sie u.a. ihre Noten, Absenzen, die Klassen- und 
Kurslisten und ihren Stundenplan einsehen.

 » Link zur SAL: sal.portal.bl.ch 

UMGANG MIT DIGITALEN MEDIEN

Nutzung iPad und Computer
Alle Lernenden erhalten für die Sekundarschulzeit ein persön-
liches iPad und haben Zugang zu unpersönlichen Computern 
der Schule. Die Lehrpersonen geben entsprechende Aufträge 
und betreuen den Einsatz der digitalen Medien.

Verpflichtung der Benutzer:innen
Die Lernenden verpflichten sich beim Eintritt in die Sekun-
darschule durch die Unterzeichnung der Internet-Policy, die 
Sicherheit im Internet einzuhalten, den Verhaltenskodex zu 
befolgen und Urheberrechte nicht zu verletzen.

 » Internet-Policy unter www.sekbinningen.ch/downloads

Verwendung von Bild- und Tonaufnahmen
Wie wir den Datenschutz im Bezug auf Bild- und Tonaufnah-
men umsetzen, erfahren Sie in folgendem Dokument:

 » Verwendung von Bild-und Tonaufnahmen unter 
www.sekbinningen.ch/downloads

Mailadressen, Office 365, Adobe CC, App-Lizenzen
Alle Schüler:innen erhalten eine Mailadresse @edu.sbl.ch und 
Lizenzen für Office 365, Adobe CC und weitere Lern-Apps.

Handys im Unterricht
Die Handys werden jeweils zu Beginn der ersten Morgen-/
Nachmittagslektion eingezogen und Ende des Schulhalbtags 
wieder zurückgegeben. So ermöglichen wir den Fokus auf 
das Lernen und vermeiden unnötige Störungen.

FÖRDERANGEBOTE

Freiwillige Förderangebote
Während den Mittagsstunden ist der Besuch von verschiede-
nen Förderangeboten ohne vorherige Anmeldung möglich: 
Deutsch, Mathematik, Französisch, Englisch, Leseflüssigkeits-
training, Bewegungsförderung FunFit, Schwimmförderung 
und das BO-Atelier. Am Mittwochnachmittag findet der 
„Offene Mittwoch“ statt, dort kann unsere Schulinfrastruktur 
betreut fürs Lernen genutzt werden.

 » www.sekbinningen.ch/foerderangebote

Integrative Schulungsform (ISF) mit individuellen 
Lernzielen (ILZ), Kleinklasse und Integrative Sonder-
schule (INSO)
Unsere Schule bietet sowohl den integrativen wie auch den 
separativen Weg an. 
Förderungen mit heilpädagogischem und sozialpädago-
gischem Schwerpunkt (im Leistungszug A mit individuell 
reduzierten Lernzielen) sind möglich. Integrierte Sonderschü-
ler:innen besuchen die INSO-Klasse und werden dort entspre-
chend ihren Bedürfnissen gefördert und gefordert.

 » weitere Informationen unter www.sekbinningen.ch/isf


